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— Es liegen jetzt die Anträge der Kom¬

mission der Ersten Kammer zu den noch be¬
stehenden Differenzpunkten über das Volksschul-
gesetz vor. Es wird beantragt, den Beschlüssender Zweiten Kammer zu den abweichenden
Beschlüssen der Ersten Kammer, soweit sie die
einzelnen Bestimmungen des Entwurfs selbst
betreffen , also mit Ausnahme der von der
Zweiten Kammer gefaßten Resolutionen beizu¬treten . Dagegen wird beantragt , seitens der
Ersten Kammer folgende Resolutionen zu be¬
schließen : Zu Art. 1 Abs. 5, Hilfsschulen be¬
treffend : „Die erste Kammer spricht es aus¬
drücklich als eine aus ven Bestimmungen des
Volksschulgesetzes sich ergebende Voraussetzungans , daß jedenfalls bei Hilfsschulen, welche nicht
auf die Angehörigen eines Bekenntnisses be¬
schränkt sind, ein Zwang zum Eintritt in die
Schule nicht stattfindet .

" Die Zweite Resolution
bezieht sich auf die Art . 8 und 9, Höchstschüler¬
zahlen, und lautet: „Die Staatsregierung zu
ersuchen , die Vorschriften der Art. 8 und 9
unter schonender Rücksichtnahme auf die jeweilige
Finanzlage des Staates und auf die Leistungs¬
fähigkeit der Gemeinden durchzuführen.

"
Stuttgart , 11 . Aug . (Teleg .) Die

erste Kammer nahm heute die Volks¬
schulnovelle mit 28 gegen 8 Stimmen,gemäß dem Beschlüsse des andern Hauses an .Damit ist die Novelle zum Gesetz geworden.Stuttgart , 10 . Aug . In der gestrigen
Sitzung hat die Zweite Kammer der von der
Regierung vorgeschlagenenErhöhung des Fahr¬preises der vierten Klasse von 2 auf 2,3 Pfg.pro Kilometer , sowie dem Gesetzentwurf betr .die Erhöhung der Malzsteuer von 12,50 Mk.auf 22 Mk . für den Doppelzentner zugestimmt.Die Mehreinnahme aus der Tariferhöhung dervierten Klasse wird für das laufende Etats -
sahr auf 330000 Mk ., für das nächste Etats¬
lahr aus 1420 000 Mk . veranschlagt. Mini¬
sterpräsident v . Weizsäcker gab im Anschlußan die Ausführungen des Berichterstatters v.mene dem Bedauern Ausdruck, daß dieFreudean dem billigen Zweipfennigtarif nur von sokurzer Dauer gewesen sei ; allein angesichtsdes
Millionendefizits uns-rer Eisenbahnen sei eine
Erhöhung des Tarifes nicht zu umgehen. Die¬
lte sei übrigens von der Regierung ganz un¬
abhängig von der Reichsfinanzreforn schon im
vergangenen Jahr in Erwägung gezogen wor¬ben . Die von den Sozialdemokraten geäußer-len Befürchtungen wegen der Arbeiter feienMt gerechtfertigt, denn nirgends , von Belgienabgesehen, fahren die Arbeiter billiger als beiMs m Württemberg mit den Arbeiter,vochen-
An . Nach weiteren Ausführungen der Abgg.3ubel (D . P .), Körner (D . K.) und Hilden¬rand (Soz .) wurde die Tariferhöhung mit 56UM 13 Stimmen (Sozialdemokraten und des^vg. Betz)*

angenommen.
Stuttgart , 10 . Aug . Die Zweite

, ?s!ssner genehmigte heute die 5R ° ige Steuer-
i,̂ Mung für Einkommen- , Grund- , Gebäude -

Gewerbe -, sowie Kapitalsteuer , erledigte
n attelos einige Etatsreste und stimmtes- Novellen zum Feldbereinigungs - und

L AÄchaftspensionsgesetz entsprechend den
Muffen des andern Hauses zu . In der

dann folgenden Beratung von Eisenbahnpeti¬tionen wurden die Eingaben um Erbauungeiner linksufrigen Jllerbahn , einer Nebenbahnvon Loßburg über Dornhan nach Seedorf bezw .Dunningen , einer Nebenbahn Schwenningen -
Dunningen und einer Stichbahn Aalen -Abts-
gmünd der Regierung zur Erwägung über¬
geben . Berücksichtigung wurde beschlossen füreine Bahn Gmünd -Gschwend -Fichtenberg.

Schönmünzach , 9 . Aug . Das allzurascheAutomobilfahren hat 'gestern mittag wieder einOpfer auf der vielbefahrenen Murgtalstraßegefordert . Ein 16jähriges Dienstmädchen wurde
überfahren und schwer verletzt , ein anderes
Mädchen konnte sich mit knapper Not durcheinen Sprung über die Murgböschung retten .Der Automobilbesitzer, der sein Auto selbststeuerte, wollte davonfahren , durch einen schnellüber die Straße gestellten Wagen wurde die
Absicht vereitelt und so wurden seine Personalien
festgestellt . Nur mit Mühe konnte er — einBelgier — vor der Volkswut geschützt werden.Dem tödlich verwundeten Mädchen leistete einin Schönmünzach zur Luftkur weilender Professorund der Arzt von Klosterreichenbach die ersteHilfe . ,

Pforzheim , 10 . Aug . Der größte Tumult
seit dem Bestehen des Maurerstreiks hat gesternnachmittag von 4 — 10 Uhr stattgefunden. Der
Bauunternehmer Sieber in der Jahnstratze hatteeine Anzahl auswärtigerArbeitswilliger kommen
lassen und in seinem Hause untergebracht . Daraufbelagerte eine Zahl Streikender das Haus . Die
Polizei schritt ein. Einer der Streikenden suchtein das Haus ' mit Gewalt einzudringen, andere
warfen Bieruntersätze aus einer Wirtschaft aufdie Polizei . Auch fiel aus dem Hausgaug der
Wirtschaft ein Revolverschuß. Die Polizei nahmetwa 12 Verhaftungen vor, von denen 6 auf¬recht erhalten wurden , und sperrte später die
Straße ganz ab .

Pforzheim , 10 . Aug . Nach dem Vor¬
gang anderer Städte beabsichtigt der Tuber¬
kuloseausschuß unserer Stadt auch hier und
zwar in Verbindung mit dem städtischen Kranken¬
haus noch im Laufe dieses Monats eine Für¬
sorgestelle für Lungenkranke ins Leben zu rufenzwecks systematischer Bekämpfung der Tuber¬
kulose . Nach den Feststellungen des Ausschussesist in diesem Jahr die Zahl der Lungenkrankenin Pforzheim und Umgegend eine noch weit
größere wie in den Vorjahren.

Konstanz , 26 . Juli . Ein Erfinder einer
Flugmaschine ist nun auch im badischen Schwarz¬wald gefunden worden . In dem DörfchenWittlekofen, Amt Bonndorf, ist es einem ge¬wissen Gustav Ehrler nach mehrjährigem Stu¬dium und praktischen Versuchen gelungen, Flug¬modelle herzustellen, die in einer Höhe von 6,5Meter, durch ihre eigene Schwerkraft getrieben,70 bis 80 Meter in ruhigem, sicherem Fluge
zurückgelegt haben . Die Flugmaschine blieb bei
Flugversuchen gegen den Wind plötzlich ganzruhig auf einem Punkte schwebend stehen, um
nach 1 bis 2 Minuten wieder selbständig weiter
zu fliegen, eine Tatsache die von keiner der
bisher erfundenen Fluomaschinen, insbesonderevon den größeren Systemen, erreicht wurde und
die der richtig getroffenen Konstruktion der
Tragflächen und des durch das Gewicht des

Modelles gleichmäßig verteilten , gewissermaßenstrahlend ausgedehnten Luftdrucks zuzuschreibensein soll. Nach den Mitteilungen des Erfinderssoll mit der Flugmaschine, die etwas ganz Neuesauf dem flugtechnischen Gebiete darstellt, ohneAnlauf vom Platze aus in jede beliebige Höheaufgestiegen und der Motor während der Fahrtbeliebig entlastet werden können. Mit der
Maschine sollen 4 bis 6 Personen befördertwerden können , die alle während der Fahrteinen freien Ausblick nach allen Seiten haben .Breslau , 12 . Aug . (Teleg .) Die Bres¬lauer Zeitung meldet aus Kattowitz. Heutefrüh 5 Uhr ist ein deutscher Luftballonmit 4 Insassen nahe der russichen Grenze von
russischen Grenzsoldaten beschossen wordenund mußte landen . Drei Insassen wurden
getötet , einer schwer verletzt .Berlin , 11 . Aug . (Telegr .) Generalder Kavallerie v . Einem ist auf seinenWunsch vonseinerStellungals Kriegs -
minister entbunden und mit der Vertretungdes beurlaubten kommandirenden Generalsdes 7ten Armeekorps betraut worden .Berlin , 12 . Aug . Der kommandierendeGeneral des 2 . Armeekorps v . Höringenist zum Kriegsmini st er ernannt worden .— Die neuen 25 -Pfennigstücke werden voraus¬
sichtlich im Oktober zur Verausgabung gelangen.
Gegenwärtig werden in der Kgl. Münze nachden preisgekrönten Modellen Probestückegeprägt .Nach der Ende August zu erwartenden Fertig¬stellung dieser Modellausführungen werden die
zuständigen Reichsstellen über die Gesamtwert¬
höhe der neuen Münzsorte Beschluß fassen unddie Anzahl der neu zu prägenden 25 -Pfennig-
stücke bestimmen. Gleichzeitig wird auch eine
Vermehrung der 5-Pfennigstücke durch Neu¬
prägung erfolgen.

Berlin , 9 . Aug . Der hiesige amerikanische
Botschafter hat dem Auswärtigen Amte eineNote übermittelt , durch welche das deutsch¬
amerikanische Handelsabkommen vom 22 . April(2 . Mai) 1907 zum 7 . Februar 1910 gekündigtwird ,

— Ueber die Auslegung des Z 39 Abs. 2
derBeleuchtungsmittelsteuer ist in den beteiligten
Kreisen Unsicherheit vorhanden . Wie der Verein
zur Wahrung gemeinsamer Wirtschaftsinteressender deutschen elektrotechnischen Branche aufGrund von Erkundigungen an zuständiger Stelle
mitteilt , hält man im Reichsschatzamt an der
Auffassung fest, daß nicht nur Hersteller und
Wiederverkäufer von steuerpflichtigen Beleuch¬
tungsmitteln , die am 1 . Oktober ds. Js . sichin ihrem Besitz befindenden außerhalb der Her¬
stellungsbetriebe und Zölle vorhandenen Be¬
stände von steuerpflichtigen Beleuchtungsmitteln
nachzusteuern haben, sondern daß auch die Be¬
stände für die Konsumenten nachzusteuern seien -
soweit sie nicht dem eigenen Haushalt des Ber
sitzers dienen. Unter dem Begriff „ eigene -
Haushalt des Besitzers" sei lediglich der^ Privat -
haushalt, nicht etwaige dazu gehörige Gewerbe¬
betriebe zu verstehen. Ebenso seien von der
Nachsteuer nicht befreitjdie für öffentliche Zwecke,wie z . B . für die Beleuchtung öffentlicherStraßen und Plätze, bestimmten Beleuchtungs¬mittelvorräte von Kommunalverwaltungen , staat¬
lichen Behörden usw . Auch die fielen nicht



unter den Begriff „ eigener Haushalt des Emp - 1
fängers "

, auch wenn sie im „ Haushaltsplan"

der Verwaltungen zur Verrechnung gelangten . —
Die Konsumenten haben bekanntlich bei ihren
Bedarfsartikeln nicht nur den Steueranfschlag
zu zahlen, sondern auch den Aufschlag der
Fabrikanten und Händler. Ein Zigarrenhändler
erhielt auf seine Bestellung bei der Zündholz¬
fabrik Bauer u . Schönenberger in Schnellingen
bei Haslach im Kinzigtal die folgende Post-
karten-Antwort : „ Erste Badische Zündholz¬
fabrik. Schnellingen bei Haslach i . K ., 10.
Aug . 1909 . Es ist uns nicht möglich , auch
nur den kleinsten Teil der einlausenden Auf¬
träge zu erledigen und können wir uns deshalb
für weitere Lieferungen nicht binden. Bad.
Fachhölzer kosten 22 . Mk . pro 100 Pakete
(evtlt sogleich Antwort) , billige Schweden aus-
verkaust bis 1 . Oktober . Unverbindliche Liefer¬
zeit ! Hochachtend ! Erste Badische Zündholz¬
fabrik — Badema Senffabrik . Bauern . Schönen¬
berger .

" — Früher hat man Schweden für
8 Mk . , Flachhölzer für 12 Mk . gekauft . Jetzt
gibts Schweden überhaupt nicht mehr und
Flachhölzer kosten 22 Alk . , also 10 Mk . mehr.
Und das ohne Steuer 7 Wochen vor dem 1 . Okt.

Am Zw md Wgcbmg .
— Zum Etatskapitel der Badeanstalt Wild -

b ad hat die Finanzkommissionder Ersten Kammer
in einer Resolution die Regierung zu ersuchen
beschlossen, daß gegenüber dem derzeit erörterten
Plane , zum Zweck der Wasserversorgung der
Stadt Stuttgart eine Talsperre oberhalb Wildbad
zu errichten, die Interessend er Th ermen
von Wildbad mitNach druck gewahrt
werden .

Neuenbürg , 9 . Aug. Begünstigt vom
schönsten Sommerwetter beging die hiesige frei¬
willige Feuerwehr gestern ihr 5ojähr. Jubiläum .
Eingeleitet wurde die Feier am Samstag abend
mit Zapfenstreich, Fackelzug und darauffolgendein
Bankett im Gasthof z . Bären unter Mitwirkung
der Feuerwehrkapelle und eines improvisierten
Gesangvereins . Oberamtmann Hornung über¬
mittelte die Glückwünsche der Regierung und
brachte eine Anzahl Ehrenzeichen und Diplome
für 25jähr. Dienste zur Verteilung . Stadt¬
schultheiß Stirn übergab die von der Stadtver¬
waltungverliehenen Ehrenurkunden an die jetzigen
und früheren Jubilare , und Feuerwehrkomm.
Vogt beglückwünschte die Jubilare namens der
Feuerwehr . Der Festtag selbst wurde durch
Böllerschießen und Tagwache eingeleitet. Nach
Empfang der Festgäste wurde eine Hauptübung
der Feuerwehr gehalten, für die ein zusammen¬
hängender Gebäudekomplex auf dein Marktplatz
als „ Brandobjekt " gedacht war. Die Hebung
wurde musterhaft ausgeführt und fand allseitiges
Lob . Mittags sammelten sich die Feuerwehren
in der Bahnhosstraße zum Festzug durch die
reichgeschmückte Stadt , dem ein Herold zu
Pferd und eine Radfahrerabteilung voranging .
Wohl an 40 Feuerwehren mit rund 1500 Mann
beteiligten sich an dem Festzug. Als Festplatz
war der Maienplatz ausersehen ; dort begrüßte
zunächst Stadtschultheiß Stirn die Festgäste und
dankte für ihr zahlreiches Erscheinen. Die Fest¬
rede hielt Oberamtspsleger Kübler,der in markigen
Worten die Bedeutung der Feuerwehr und ihrer
Ausgaben im Dienste der Allgemeinheit und der
Nächstenliebe kennzeichnete . Sein Hoch galt
der Einigkeit und dem Korps- und Kameraden¬
geist der Jubelfeuerwehr. Abends war Fest¬
ball im Gasthaus z . Adler . Die Jubiläums -
seierlichkeiten fanden mit einem Kinderfest ihren
Abschluß . '

MnterHaLlenöes .

Er soll dein Herr sein.
Erzählung von C . Aulepp -Stübs .

( Forts .) (Nachdruck verboten .)
Der Geheimrat tritt vorsichtig näher. Da

vernimmt er leise klagende Worte von ihren
Lippen . Einmal streckt sie wie beschwörend die
Hände aus , so daß die weiten Aermel des
Frisiermantels , welchen sie in übergroßer Er¬
schöpfung mit dem Nachtgewand ver¬
tauscht hat, weit zurückfallen , und die schlanken,
weißen Arme sichtbar werden.

„Richard , Richard ! Tue es nicht ! " fleht
sie mit bebender Stimme.

Der Geheimrat ivartet eine Weile wie ge¬
barmt , dann will er eben auf sie zutreten, sie
sanft beim Namen rufen , da bricht es in herz¬
zerreißendem Jammer von ihren Lippen :

„ Ich kann nicht , Herbert ! Ich kann nicht !
Mein Vater — Vater — "

. In leisem Mur¬
meln erstickt ihre Stimme, doch die Hände
pressen sich zusammen und ringer mit einander,
wie in furchtbarster Seelenqual.

Dem Onkel aber steht das Herz fast still
vor Schreck und Kummer . Blitzartig geht ihm
hier des Rätsels Lösung auf.

„ Mein armer Liebling , meine Hilde, " flü¬
stert er zärtlich , sich erschüttert zu ihr nieder¬
beugend. Er weckt sie nicht , sondern nimmt
die schlanke Gestalt aus seinen starken Arm und
trägt sie in ihr Schlafzimmer , wo er sie behut¬
sam auf ihr Lager legt.

Sie ist nicht ausgewacht, und da er sieht ,
daß sie nicht ganz entkleidet ist , will er erst
eines der Mädchen wecken , aber er sagt sich
schließlich, wozu das ? Sie ist eine Kranke
und er ist Arzt, was branchts da kleinlicher
Bedenken? So entfernt er denn alle unnötigen
beengenden Kleidungsstücke und bettet sie
bequem . Dann eilt er auf leisen Sohlen in
sein Zimmer und kehrt mit einem Arzneifläsch¬
chen zurück. Er gießt einige Tropfen davon
in einen Glaslöffel und versucht dieselben, mit
etwas Wasser vermischt , der Kranken einzuflö¬
ßen . Sie schluckt und er atmet befriedigt auf.

rNun trägt er einen kleinen Fauteuil, wel¬
che vor dem Toilettentisch steht, an ihr Bett
und läßt sich darin nieder . Er denkt nicht an
Schlaf, er bewacht sie mit sorgender Seele,
ihm ist das Herz sehr schwer . ^

Er vermag es kaum zu fassen , daß sein ar¬
mer Liebling, von namenlosem Leid verzehrt,
hier einsam gekämpft und gerungen hat, wäh¬
rend er seinem Vergnügen nachgegangen ist .
Er hatte ihren zarten Schultern die ganze Last
der Verantwortlichkeit aufgebürdet, hatte sich
um seiner kränklichen Frau willen bereden las¬
sen, abzureisen, bevor Doktor Paulus da war
und sich eingearbeitet hatte . Ja , er war auch
noch neugierig gewesen , wie diese beiden stol¬
zen Karaktere mit einander fertig geworden
waren . Er zürnte sich selbst und schalt sich
einen gedankenlosen Toren . — Nun mußte das
Kind darunter leiden.

Hatte er sich denn nicht denken können , daß
schließlich auch für ein Mädchen, wie seine
Hilde, einmal die Stunde schlagen würde, wo
ihr Herz sprach ?

Nein , daran hatte er nie gedacht . Ihm
war sie Kind, Freund und Kollegin gewesen ,
er hatte alles Hohe, Edle in ihr mit sorgsamer
Hand gehegt und gepflegt , hatte sich an der
herrlichen Entwicklung erfreut , wie der Gärt¬
ner an dem berauschenden Duft einer mühsam
gezüchteten , seltenen Blume, welche er mit un¬
endlicher Mühe zn herrlichsten Blüte gebracht.
— aber er hatte niemals daran gedacht , daß
jemals ein anderer kommen würde und diese
Blume pflücken könne . Er war ihrer so sicher
gewesen , sie blüht nur für dich und die Wis¬
senschaft , daß ihm gar nicht eingefallen war,
Hildegard sei ein jugendschönesWeib , das gleich
ihren Mitschivestern ein Recht auf Liebesglück
besaß.

Er seufzt tief und schwer auf, dann schüt¬
telt er bekümmert das Haupt. Ein Recht
dazu besitzt sie wohl, aber — ob sie nicht lie¬
ber daraus verzichten wird ?

Ihr jammervoller Ausruf von vorhin hat
ihm zu denken gegeben .

Mit welcher Gewalt muß doch die Liebe
das Gleichgewicht ihrer Seele untergraben ha¬
ben , daß eine solche entsetzliche Nervenerschüt¬
terung stattfinden konnte . Aber vielleicht war
es nicht die Liebe allein, auch andere Ereig¬
nisse schienen mitgewirkt zu haben . Hildegard
hatte vorhin Richards Namen genannt . Warum
sie ihn in solch angstvoll flehendem Ton von
etwas abzuhalten versucht , — er verstand das
nicht . Hier sah er sich wiederum vor einem
Rätsel, dessen Lösung er jedoch bald zu er¬
gründen hoffte . —

So denkt und sinnt der einsame Mann am
j Lager des jungen Mädchens .

Als ungefähr zwei Stunden vergangen sind
und ihre ruhigen , gleichmäßigen Atemzüge ihm
verkünden, daß nichts mehr zu befürchten ist,
steht er auf und reckt die steif gewordenen
Glieder . Er öffnet die Verbindungstüren zwi¬
schen den drei Zimmern , setzt sich in seinem
Arbeitskabinett bequem in den großen Schreib¬
sessel und nimmt das blaue Heftchen wieder
zur Hand .

Die Nacht vergeht ihm bei dem Lesen, bei
allerhand Notizen , die er sich macht und seinen
schweren Gedanken so rasch , daß er erstaunt
die Morgendämmerung bemerkt, die anfangs
schüchtern , dann aber immer sieghafter , mit
einzelnen Strahlen der ausgehenden Morgen¬
sonne vermischt , ins Gemach dringt . Er dreht
das Licht aus, öffnet die Balkontür und tritt
hinaus. Die Morgenröte schimmert goldig rot
zwischen den Wipfeln der hohen, alten Bäume
hindurch. Ueber dem kurzgeschorenen Rasen
liegen noch die Nebel und wogen hin und her
in seltsamen Gebilden, phantastischen Elephan-
tengestalten in langen , schleppenden Gewän¬
dern ähnlich .

Dem Geheimrat kommt das Geschehnis der
Nacht fast wie ein böser Traum vor, er streicht
sich mit der Hand über Stirn und Augen , aber
er kann die Erinnerung nicht fortwischen , sie
bleibt und mit ihr die bange Sorge um Hilde .

Er geht zurück und leise , ganz leise in ihr
Schlafgemach. Er findet sie wach , mit großen
verwunderten Augen erst ihn, dann die Un¬
ordnung im Zimmer betrachtend.

Sie stützt den Ellenbogen auf das Kissen,
legt das Köpfchen in die Hand und ftagt
schämig :

„Onkelchen , du so früh hier ? Und was
ist denn das , wie siehts hier denn aus ?" Sie
zeigt mit der Hand auf die herumliegenden
Kleidungsstücke .

„Na ja , du scheinst mir eine schöne Jung¬
fer Liederlich zu sein ! Willst wohl gar den
alten Onkel noch dafürverantwortlich machen ? "

Hinter scherzhafter Rede verbirgt er seinem
Kummer n . setzt sich dabei wieder an ihr Bett.

Doch Hilde kennt ihren Onkel zu gut, sie
merkt gleich, daß er nicht ausrichtig ist . Außer¬
dem ist ihr auch so gar nicht scherzhaft zu Mu¬
te, sie fühlt sich matt und angegriffen, ihr Kopf
ist so schwer . Sie läßt sich wieder in die Kis¬
sen niedergleiten und schließt die Augen . Er
beugt sich besorgt über sie, da öffnet sie diesel¬
ben wieder, schlingt einen Arm um seinenHals
und bettet ihr Köpfchen an seine Brust . Da
ist gut sein, da ist sie geborgen vor allem
Leid ! Und wie von der schönen Seele dieses
Mannes , seiner hohen, sittlichen Reinheit, sei¬
nem gütigen Herzen, das ihr stets ein offenes
Buch gewesen , so soll es auch ferner sein —sie
beichtet ihm wie ein Kind der Mutter — er¬
zählt ihm von ihrer bitteren Herzensnat .

Es erschüttert ihn tief, als er diese stocken¬
den, schüchternen Worte hört und das erglü¬
hende junge Mädchen mit den großen, matten
Augen betrachtet, die heute so tief in ihren
Höhlen liegen und von dunklen Schatten um¬
geben sind . Wie verändert war sie ! So>tz
das ruhige, selbstbewußte Weib , dessen kühle
Sicherheit ihn oft verblüfft hat , dessen edlen Za¬
gen der Stempel angestrengter Geistesarbeit
aufgedrückt war und nun jetzt ?

„ Sieh Onkel, ich darf ja nicht lieben, du
weißt — wenn der Vater frei kommt — ia>
gehöre zu ihm" — sie würgt an den Worten.

„ Ja Kind ! Ich weiß !" murmelt er dumps-

„ Mein Gott, mejn Gott, das ist entsetzlich .
"

„ Und er muß es wissen , daß ich ihn nicht
erhören darf — er muß es wissen — DnkeU
O Gott, was soll ich denn nun machen '
schreit sie fast heraus. Ihr Ton erschüttert
ihn so tief, daß er sich erst eine Weile sammeln
muß , ehe er erwidert : . . ..

„ Beruhige dich doch Liebling ! Du bq
jetzt angegriffen, du mußt dich erst erholen,
darfst nicht arbeiten , also auch nicht^hmüber,
er deutet mit der Hand nach der Richtung -
wo die Anstalt liegt.

„Aber was soll der Doktor denken,
doch noch krank — wenn ich nicht komme —

unterbricht sie ihn . , . . .. §
„ Ich werde ihm sagen, daß du leidend ou

Ueberlaß das nur mir, " sagt er sanft.
(Fortsetzung folgt--
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von Lauer-8kalldejm, Kr. Ködert , Kr .

L . K. Oberlandestzeriedtsrat Kratz
llvtei lkelievae .

6ullis , Krau L. Boston L . 8 . L..
Ward , Krau K . 0 . w . Bedng . Boston K . 8 . L..
von Kekro , Kr . Llajor Weimar

ll « t «l riiiii Villa v «» e«rtlia .
Wolfsodn , Krau L . mit Kindern und

Ledntz . Berlin
devy , Kr . Kelix m. Ki 'au Kein . , 2 Kind.

und Ledntz . 8trassdurtz i . K .
David , Kr . Kritx , Kr . Reedtsanw. m . Kr .

6em. , KrI . K'oedt, u . Kr . 8 oIm LI . Oladdaed
Lbendeimer, Kr. 8 . Llanndeim
Nsrkus, Kr. Louis (Hesse»

ll «l «1 Vrel »L» Ker
Härder, Kr. mit Krau Oem . und

Köedtereken 8tuttgart
U « tel lltral

8Mt , Kr . dod . , Kaumeister mit Krau
Bein . 8 tuttZart

Kretn, Kr. 8eminardi'rekt ., Krok. Kttlingen
bia8ll > lä «eill >» !» tt .

OentWed, Kr. Keiur. , Ktm . Kranklurt a . LI.
Lädrintzer, Kr . K . 8tuttgart
Killintz, Kr . Ulbert 8 tuttgait
6eib , Kr . Kugo, Klm . Ktullintzen
Kaiser , Kr . Karl , Kautm . Linra . D .
Lrettdauer, Kr . Oeorg , Kfm. Krankturta . LI .

C1a8tl» L . Hilsol ».
von Katze» , Kr . Wildelm Kranklurt
8edröder , Krl . Lina Ludwigsdatsn
LrtsI , Krau Katkarine Krankturta. LI .
t'utores, Kr . Oustav, Klm. Keideldertz

Ilalel ILIiimpp .
Weiss, Kr . Direktor Daris
kleiner, Kr. Dr. Oed . Kotrat, Kniversitats-

krotossor Keideldertz
8elimal , Kr . Llax mit Kam . Kürtd
8edwarxscdild , Kr. D . Kranklurt a . LI.
lVeurel , Krau Kranklurta . LI .
lleMau», Kr . L.. w . Kam . Köln. a . Kd .
Medert , Kr . Doutuaut m . Kr . Oem . Llainx
Karseboom , Kr. L. . d . , Dr. Oderlandes -

tzeriedtsrat m . Krau Oem . Amsterdam
LItsedul , Kr. Oskar m . Kr . Osi» . Karlsrude
8mart , Kr. Karolcl ^ . , Lankdirektor mit

Iran Oem . u . Kr. 80b» London
Koter , Krau Dr. Keval
Mllsr , Kr . Oskar, Ktarrsr und

kedrer Kotsdam
vo» Westarp , Krau Orättn , Oenerali»

wlt Kawilie Krier
8edwaiv , Kr . LI . , dournalist Dondo»

Hotel si. K» l «l . I >a »» n» .
deibort , Kr . Landgerlodtsrat Kremen
dadstüder, Kr. Krok. Kamdurtz

Hotel «. L« IÄ . löoei ».^6^er , Kr . 8M . , Kautmann mit Krau
^6w . Kie.tzel ( Kaden)

, L . VVL1ÄSH
^ 8 , Kr. LI . Klioklveiler
Alttltzde» , Kr . Keldlvsbel Keu -Dlm
Eivtzer , Kr. LVeintzärtner mit Krau

Oew. 8tutttzart
dtärkle, Kr . Kr»st mit Kr . Oem . 8tutttzart
delnvetzler, Kr. LV. , Dedrer mit Krau

Kkw . 8tutt»art
Oliiler , Kr . d . , Kassierer DeixritzErr , Kr . Keldlvekel Keu-Olm
Mendeimer , Kr. Keldvedel Keu-KIm
" lrsuw, Kr. 0 . , LVerktudrer mit Krau
^

"6»>. Oannstatt
Kr . Köbendain

, Hat «! L' ost .
nexderwa »» . Krau 0 . 8aalleld i . Kd .^ vndard , Kr . dean K . , Kautmann mit

rra» Oem . Komdurtzv . d . Kode
''«a Dewke , Kr . Karl, Dr . Koodsedul-

Krolessor a . D . Llüvede »
dlvllsr, Krl. -Lima , Krivatiers Berlin

Dilie , Krau Odarlottsndurtz» vtkl «I. K0j «t . « 088 .
Beek , Krau 8tuttZart
Klotx , Krau 8tutttzartZLatvI n . Osltz 8 «I»rnk«I .
Bindauer, Kr . mit Krau Oem . und 2

Kinder» Llanndeim
tzuaek , Krau Düsseldorf
LVietzelbauer, Krau K . Odlitzs
Kpit^er , Krau Odlitzs

6 »8tli . L . !8ai »i»e
Kerrwann, Kr. Otz . , Kredit. Budvitzsdatena. K .
Kased , Kr . Krd . OöxxinFen

Hot «!d?«n8i «n l8t« iL8i» L«L8 .
Kraenler, Kr . 8 . , Kautma »» mit Krau

Oem . Karlsrude

Dstze», Krl . LIelanie Korddausen
8edaeutkslen , Kr . Kutzvnis Keilbronn
8edaeuKel6 » , Kr . Klisadetd Keildronn
Kriedmann , Kr . L,rtkur KamburZ
Kekdardt, Kr . Otto , Kautma»» mit

Kr» . 8od» Dresden

Ltaätxkarrsr
B .yssr , Kr. Kurt , Dr . med . Köedsti Odslllv .

VIHkL lirltsiner
8tenner, Kr . L.. , Rektor Llain /
Koldsrdaed, Krau Keednungsrat Karlsrude
8arre , Krl . Berlin

vlrr . ji .
Kolxer, Kr. Dudlvitz Krauvstein

Oberlslirsr a v . Ikua ! , (Villa Oarmsn ) .
Baur, Kr. K . , Kabrikant mit Kr .

8odn und Krl . Koedter Mdlintz
lkii . Rsvlr , LömA -Larlstr.

Olappier, Kr. Ulbert, Kautmann Btor ^deim
»int r , Laääieiisr.

Bader, Kr. Lerndard, Wirt 8aedse»dot
vril » « rl8t «1.

Bernstein, Kr . Hermann, dustixrat Berlin
Käeker, Kr . Oelsenkireden
Käeker, Kr . stud . .jur . Oelsenkireden
Käeker , Kr . Kilde Oelsenkireden
8tamw , Kr. Ulbert , Lautmann Oisssen

SvLIii »«»', OlgLstmanL .
Krev, Krau Dürrenmettstettsn
Outmann, Krau 8edainbaed

N ; krk «i»i88 «» 8tk»t!ai, .
Lieber , Krau drene mit Koedter Düsseldorf

Vrllr» Llksrlv .
8teinleio , Krl . Kmma Burtzderndeim
8teinlein , Kelnvester Klisadetd Kürndertz
Kelbitz , Kr . Baul, Kautmann Kalle a . 8.

^Vi ! lx iii Litvl , 8eldo8ssr.
Weder , Kr. Kaufmann Llüneden

V11L » lklLi8 »1,«tI, .
Kutx , Krau Kmma mit Betzl. Krl .

Kmma 8toek Llanndeim
kn8et Llir«ti -e8 , Lsnndaelistr.

8edneider , Krl . ilnna , Kelirerin
mit Krl. ketnvester Bieleteld

VIII » Drili » .
Kietd , Krau Llatdüde 8tutttzart
Keld , Krau Osrtrud 8tutttzart
Bredov , Krau Kmma Berlin
Bredovv, Krl . Klly Berlin
Llaier , Kr . 8 . , Kaufmann Keilbronn
Büedeler, Kr . L.ldert , ^eielmnledror

mit Krau Oem . 8tutt §art
Lüodsler , Krl . Rosa 8tutttzart
Keeser , Krau Llarie 8tutttzart
Kietk, Kr . Kermann , Bankbeamter 8tutttzsrt

Lscliiispslrwr ll «n «l»t .
Kekert , Krau Kantine , krausreids -

sitxers Oattin Keildronn
8tumxe , Krau Wte . Bremen

6 «8vi »« !8tvi ' i ' i eiliid .
Bartdne, Krl . Antonie, Krivatiers Llüneden
Bartdne, Krl . Anastasia , Krxislierin Llüneden

ei n 0 » tv L niLk.
Kttlivger, Kr . Kdeodor Kledintzen

<K,i . <» :, 11teni »ein (Villa Llarla .)
8edtvaderer, Kr. Kermann, Kaut¬

mann mit Krau Oem . Keildronn
Vilill» Oiitlie , OIxastr .

Ben2 , Krau Kydia 8tutttzart
Kdrän , Krau Olara Kotsdam
Lauer , Kr. Kdeodor , Kautmann Llanndeim

Lattlermstr . Ontblli » .
Braitmaier, Kr . O , Bauer 8tammdeim

Viii » <» iitl !,ili, .
VON Orant , Kr . Oltza danel , Krivatiere Weimar

tVstznerirl. Ham »» er .
Kees, Krau Luise Kforxdeim

Villa Nevlier
Otto , Kr . dda mit BegleitunZ Barmen

Keildronn
Keildronn

KürtinZen
Krankturt a . LI .

^
I »rii8S Heiniiel » Wte .

Koek , Kr . Keinried, Outsdesitxer Korddeim
V . Ikvllti ll . lXälii lil ^i r .

Keumark, Kr . Berlin
2l» KliiI»rer lliiiterKnpV .

Habedank, Krau 8tutttzart
Kadrner, Krl . Kella mit Ledog . Ktorrikeim

Villa Ili<»!iel »8taiiteii .
Llaibauw, Kr . Oarl , Kreditekt Kürnberg
Olatx, Krau Direktor mit Krl .

- Koedter Klm a. I) .
ILari lilal ^ , Kanäslsssärtiisr .

Binder, Krau Knna . 8tuttgart
Viila ittl , aima .

Kaerintz , Krau
KaerinZ , Krl.

Villa lktieelrle .
Lisinger , Krau
Kutd , Krl .

LriskträAsr Ii » i x
Krank , Kr . Kran/. , L.mtstz6r.-8ek-

retär a . D . Karlsrude
Villa ldie >»te » 8tvi » .

duntz , Kr. Oarl , Kkm . IN . Kr . Oem . Wetzlar
Kimmelreied, Kr . Leopold, iLpotde -

Kendesitxer mit Kr. Oem . Rudolstadt
Odarles , van Ktkord Kr. d. K . W . Brommen
Keudaus , Krl . mit Legt . Krl . I)adl-

daus Dortmund
ll eittiani » l iit ^ .

Kotkmann, Kr. Llaria Würxdurg
lHa»>ie Lla > e » Wte . , LöinK-Larlstr.

Orimmeisen, Kr . Kriedsrike Wte- Lixtsld
Villa M«» WeV08.

Kämpt , Krau Lergdirektnr m . Krl.
Koedter Weildurg a. Ladn

Villa M«» tel »ell « .
Koedler , Kr. mit Kamille Llilivauked
Koltdenins, Krau L.. " Bremen
Koltdsnius, Kr . Dr . Bremen

I? »». V «» < iia « al !-, lVills . 8oüs.)
8edll6ider, Krau L . , K . Lreisdauinsx.

Wte. Dresden
llennaii » Vfan , Lekreinerinstr .

dost , Kr . dok . Orünstadt (Ktalr)
Kaltsndaed, Kr . m . Kr . Oem . 8tuttgart

WLAllsriustr . t? k«iller -
Lariarus , Kr . L . Dr. med . Lrxt

La.ääisnsi- lt «inet8vl »-
dost , Krau dakod
Kost, Kr . dakod

iKe. 8el »n»i «l , Ledrsinsrmstr .
Wertlnvein, Krau Ida Kkorxdeim

Ust-iAsr 8el »iai «l
8edeid, Kr . W . Llüklendes. m . Kam.

Keekartzemünd
Ve . !8el »war «,

Wolt, Kr. K Klm. m . Kr. Oem . Laeden (L .)
w . 8 «el »ee .

Wür/durger, Krau Llax Karlsrude
Villa V«» 88aiut .

Llüklied , Kr . K . iLred . mit Kr. Oem . Klima. D .
lLarl l <»ii > !-! :ii >it , KolLds.iiäIor.

Wolt , Kr . widert Kiel
Weis, Krl . Llina Krivatiers L.rnbaed

Laääisnsr VZ-viks »'.
Kratt, Kr. Otto Kldrmaeksr Karlsrude

ZLari « Vrvilivr LlnAN»«» » .
Kätner, Krau Llarie Wte . Ktorxdeim
dadndort Kr . Berlin

Zlasedinist Valm.
8ediess Kr . L . Llalerm . m . Kr . O . LlemminZen

Ha » 8 W alUIii iiii
Kaupp , Kr . 8 . m . L . Kr. Orovveg 8tuttZart
Bann , Krl . Olara 8tuttgart

W . Woliop , Lsdäisnsr .
Llerotd , Krau Krivatiers Kedl

Villa Wetr -sl .
Kress, Krau 8enator m . Krl . Koedter Bremen

Villa lViilrsli » » .
Oee ^ynski, Kr . Leo , Kautm. Berlin

IL i :» iil » ,;i,lieiiii .

Berlin

Orünstadt
Orünstadt

Llertzelststten
^ uKendausen

Kntertürkdeim
8ulgau

Ltuttgart
Oannstatt

Oöpxintzen
Waldtann

8ed v̂6nnintz6n
KloekinZen
Keildronn

Xuüöndausen
Oöppintzen

8tuttgart
Kloedintzsn

2adl der Kremden . . 12601

8tetter , /Odert
Llayer , Krnst
Lauer, Kriedried
Krost , Kriedried
Ludmann , Oottlied
Kdrdardt, Kutzenie
8eduler, Karl
Lender , Kriedried
Kleindans, dodann Llartin
Wetzer, Oottlod
Orondaed , Wildelm
8edlos , Oottlried
Kaussmann, Wildelm
Lrauedle, Ludwig
Weger, Oottlod



Vom 8 . bis IS . Luxust
(omsedliosslioli) , untor l7m8tänll6n noell längor mrä in VkilNds n
in cker Tunnkslls äio

Vrmäer -Lusstslliing
äk8 LokwZbisoksn Osuvsrbsncls A6A6Q äkll

Mkokolismus
stattüuäsn .

Int6r688ant , Itztirreiek

tür ^ockormann , <1er die vsrboorsnäon kolMN äos Ksbrauebs grsztigtk
Letkänire im Volks- unä küursllsbon noell lliokt kennt .

Lellr 2vveckwä 88iA ist ciio Vsrllinllung <lss kesuells cksr ^ .U3 -
stoilung mit einem Dagosausüug in unser sedönes LVilällaü .

Lerucvrrett tür Zedulen 7—9 kllr vormitta »8, aber nur naell
vorllsriger Vorsinllaruvg mit äem LmssteilunZsIoiter, sventl . später ,
kür Vereine naell Vereinbarung . Kür ronrlige Lerueder Lovvtags
11—8, Werktags 9 — 8 Kllr .

klntritirpreir tür kmaehrrne rs ktg . kür Zcbüler in ve
glritung krvvaebsener io ktz . kür gerchlsrrenr Zcbulkiazzen in Le -
g'ItzitunZ äes kedrers unentZeltliek ! kür geseillsrsene Vereine pro
kvrson IS kt» . , minäescsns aber im ALN26N 2 LIK .

2u mögtieiist ralllrsieimm Uesuell iaäsn ein.
StMpkärrei ' ^ .uod .
StkMoIiMem LL6t .32 .sr
viLtMsärrt Lr . Hillsr .

ümiies Iü » i » l >»!ii 8 lill .
Dem Inks .lt sissr Lasso Uermss - Loristkon -

sskt vsräss 93 Liter IVssssr rsASZeben nsä
was srksit 100 Liter xssssäss , ssutss HsssZs -
trssk .

Alt äsr LstäsoküsZ äes
86M 68 LorjMtzll 8Ltt ErL

8ts Llostsssst-I äsr Osxssvsrt Kekssäe» vor -
äss > ^ sleker suok äes Vorsokriktss äes sssss
Lsntsekss tVeinFSset/.ss sntspriekt.

Ü6IM68 Lorjlltd6ll8Ltt Ltt 'Lsrb kro-
kisterissst keinen Prester nnü keinen 8s .tr
in ässLssssrn , klärt siek von selbst n . sobnsü -

86M 68 Lorjllt .dtzll8g.tt Lsä !eüe
"^ ei°ke

»neb äsn Lxtrskt äer Nsturvsiss sssmaeken
2n bsben in Len Lpotkskss , vroznen - nsä

Lolosisl vsreskssäl un^ sn .
IVo nickt srksitliek, vsnäs msn siek äirekt

sn äsn Oeserslvsrtretsr:
äod . Sottkr .SoxxsIt . Lsildronv s . H .

In LViiäbaä 2N baben bei : kr . kkrsiber , Uauptstr .

ri -sno -lt»

Hängendes Auerlicht 40 Prozent Gasersparnis ,
Olsogasglühlicht Sparbrenner 30 Prozent Gas¬

ersparnis
Osramkohlenfadenlampen 40 , 50, 100 Kerzen , 70

Prozent elektr - Stromersparnis
Glühlampen in allen Kerzenstärken u . Formen
sowie alle Zubehörteile sür Beleuchtungszwecke für

Gas und elektrisch empfiehlt

klxene kabrlkation

Kellen
Federkissen . . 3 SV , 4 5« , 5 .5 « , 7 .80 , S Mk .
Deckbetten . . . . . 12 , 15 , 18 , 22 , 26 „
Bettfedern und Daunen 1, 1 . 35 , 1 .4«, 2 .4 « , 3,

3 .5 « , 4 .5 « Mk . per Pfimd .
Beltbarchent und Federleinen in allen Breiten
Matratzen , Sprungrahmen , Patentmatratzen ,

Bettstellen in Holz und Eisen .
- . — k^ibsttmarksn . — .

Anferligung von Matratzen und Federbetten nach Maß .
Federbetten können im Beisein des Käufers genäht und

gefüllt werden .

I
'
WSbSL ' L ^ ÄLLSLSekSrl ! ,

Ecke Markt u. Schlotzberg , Pforzheim

Wildbad .

l il i r i

Grundstücksvcrsteigcrung
Aus der Konkursmasse des Robert Mayer ,

Ziminermanns hier kommen am nächsten

Montag de » 16 . d . Mts . oomittogs 11W
_ auf der Notariatskanzlei die Grundstücke:

Geb . L 218 3 ar 23 4M . Wohnhaus , Werkstätte in der vorderen
Rennbach und

Parz . klr . 424 10 ar 83 gm. Gemüse- u . Baumgarten das.
im Gesamtanschlag von 20,000 Mk. erstmals zum Verkauf . Das
Anwesen hat eine schöne Lage ; die Gebäulichkeiten sind neu erbaut'

Liebhaber wollen sich an den Unterzeichneten wenden.
Den 12 . Aug . 1909 .

Bezirksnotar Oberdörfer .
Konkursverwalter .

NZMMM L EmZZLZ
Ol- osss Huswskl .

L68ts ll ' stzOQZ 211 I ' illiAtzü I^ rsiZen bei

6e5ck»x'i5tet' ksorksieimei'
nobon ckor Uotapotbske . - Kövig -Karlstrassk 62 .

Schuledischc Zün - Höl ) ec
per Paket 20 Pfg . , bei mehr 18 Pfg ,

so lange Vorrat reicht sind zu haben bei
Robert Treiber,

vorm . Daniel Treiber

80M6 alis nv II
L . IK .8NV ompüoblt in
Hiintllät

11r. SsoLtls .
Llisnstsäisf Kkctiendsu -

riskling g-u-snilssi 25. Lugusi ISVg.
1682 6s1S §6^ iulls dar Llarlc :

UsuxtAsvmus !I !c. :

IS MM
LMM

OrlFiQLl ' ^ oss L 1 L0c., 13 Löss
12 LllQ, ? orto miä Lists 25 ? k§.

vitra owpklvdlt

1 . 8okmiok6U,8fiittgast ,
Usiklsb . S . kslspkon 1921 .

»«

s

S

b anarlncdule
lllerkur , erorrWm .

Osmsn u . Heeres knäes prskt . u
xevkkt . Lusbiläsv » kür äes ksukm
Lsruk , sovis is süss moäsrssn 8prs -
eksn . Prospekts Arstis äurok

eonr . ifisiquLrt

Sastprefferr
Vpertznmühlen
Bohnenschnrhlep
Bohnenhobel
Krauthobel

empfiehlt
r °r . ^ rsilssr .

Lostellungsn auk

beiäeldemn
in kloinon nnä grossoll (^antitäten
nimmt 6NtgS »8N

I^oebsr ,
O»ilii » d » el »

Vas Stimmen
von Klavieren

sowie auch Reparaturen werden
gut und gewissenhaft ausgeführt.
Näheres in der Expedition.

KsGGvv!
Versuchen Eie bitte, meine

alle vierzehn Tage eintreffenden ,
frisch gerösteten Kaffeesorten zu
Mk . 1 - , 1 .« «, 1 .4 «, 1 .50,
1 .6 « , 1 .8 « und 2 Mk . und Sie
werden finden, daß Sie gut u.
billig eingekauft haben.

A . Ir . Gr erber
Inh . Robert Treiber.

Patentbüro
» lllsrrhrltti . (Oel . nss)

Nienierttarre r l

Kunst -

Hafek . Konig
per Psd . 65 Pfg . , bei 9 Pfd . Eolli
Mk. 5 . — franko.

D . Treiber .

Köuigl . Kurtheater
Donnerstag den 12 . Aug. 1909

keine Vorstellung .

Freitag , den 13 . Aug. 1909 .

Der Dummkopf.
Lustspiel in 5 Aufz . v . Ludw. Fulda ,

Redaktion, Druck und Verlag von A . Wrldbrett , Wildbad.
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